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Sicherung der Ressourcen für das kirchliche Leben in der Diözese 

Organisationsmodell für die Arbeitsgruppe(n) 
09.02.2009  Andreas Weber, Gerhard Vonach 

In welchen überschaubaren 
Einheiten arbeiten wir? 

  Welche Schritte muss das 
Projekt(teil-)team setzen, um 
das Projekt-Ergebnis zu 
erreichen? 

  Was erarbeitet das Projektteam, 
damit in den Pfarren / in der 
Diözese der Ziel-Zustand 
erreicht werden kann? 

  Wie wird dieser Zustand in 
den Pfarren / in der 
Diözese erreicht? 

! Chancen und Gefahren 
beachten! 

  Welcher Zustand in 
den Pfarren / in der 
Diözese IST dann 
erreicht? 

         
 

   
Arbeitspakete   Projekt-Vorgehen   Projekt-Ergebnis   Maßnahmen   Ziel(e) 

             
A. Liegenschaftsmanagement 
B. Einnahmequellen 
C. Verteilung der Ressourcen 
D. Priesterpension 
E. Einsparpotentiale 
F. Beratung, Schulung 
K. Kommunikation 
P. Pastorale Fragen 
Querschnitt-Themen 

     mögliche Ergebnisse: 
– Empfehlungen 
– Richtlinien 
– Checklisten, Ideen 
– Schulungen 
– usw. 

  Maßnahmen  
zur Zielerreichung 
z.B. bei Kirchenopfern 

bei Priesterpensionen 
bei Genehmigungen 

usw. 

  Messung  
der Zielerreichung 

             
Projekt: Was macht die Arbeitsgruppe?   Umsetzung: Was machen Pfarren/Diözese? 

             
Beispiel: Kirchenopfer 
(Teilbereich aus Arbeitspaket B) 

  
- Analyse der Sonderopfer 
- Untersuchung von Best-

practice-Beispielen 
- Ausarbeitung von Richtlinien 
- Benchmarking (finanziell, 

inhaltlich) zB ein Sonderopfer 
streichen/ersetzen 

  
- Richtlinien für Opfer 
- Handbuch: Best-practice-

Beispiel und Ideensammlung 
- Benchmarking-Blatt  
- Schulung für Pfarrer, PKR 
- geeignetes Controlling 
- usw. 

  
- Pfarre akzeptiert Richt-

linien und hält sie ein 
- Pfarre bewirbt Opfer 

besser 
- Diözese erstellt Bench-

marking der Entwicklung 
der Opfer 

  
- Pfarre erzielt 

nachhaltig höhere 
Einkünfte aus den 
Opfern 

 


